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Protokoll des Mitgliedertreffens vom 15.05.2006 

 

Anwesende: 

 Ulrich Brügmann Wolfgang Cordes Kim Gerdes
 Uwe Kiesewein Volker Leptien Jürgen Peeck
 Ingo Scheider Dirk Steglich 

 

Kim Gerdes, Brigitte Peeck und Dirk Steglich waren bei Herrn Vagedes, um die 
Schlüsselverantwortung zu übertragen. Dabei wurde bekannt, dass der Verein 
bei Verlust nur bis zu einem Höchstwert von weniger als 500 € haftet.  

Die Jahreshauptversammlung kann tatsächlich im Ratssaal der Stadt Geesthacht 
stattfinden, wie Dirk Steglich erfahren hat. Termin bleibt wie in der letzten Sit-
zung beschlossen, Montag, der 26.6., 19 Uhr 30. 

Von der Vereinigung inWEnt wurde für den 19.6.2006 eine Veranstaltung „Finan-
zierungsmöglichkeiten der kommunalen Entwicklungszusammenarbeit“ angekün-
digt (steht aber nicht auf der Homepage von inWEnt). Volker Leptien interessiert 
sich dafür, weiß aber noch nicht, ob er Zeit hat. Wenn jemand dorthin möchte, 
um sich über Fördermöglichkeiten zu informieren, setzt er oder sie sich bitte mit 
Volker in Verbindung. 

Volker Leptien berichtet, dass 2005 bei Shell 120 Anträge der Mitarbeiter für Pro-
jekte eingegangen sind, von denen 20 gefördert werden (eines davon ist unse-
res), in diesem Jahr gingen 200 Anträge ein (bei ebenfalls 20 geförderten). 

Es wird diskutiert, dass Fördermöglichkeiten eine gute Möglichkeit darstellt, an 
zusätzliche Finanzen zu kommen, aber dass der Aufwand auch hoch ist, da für 
die Anträge immer zusätzliche Informationen eingeholt werden müssen, um eine 
Projektskizze formulieren zu können. In dem Zusammenhang wird nochmals ü-
ber Bingo Projektförderung gesprochen, die Projekte unterschiedlichster Art un-
terstützen, und die auch für uns interessant ist. Uwe Kiesewein sagt, dass er sich 
vor gut einem Jahr mit den Fördermöglichkeiten dort auseinandergesetzt hat und 
dass man ein Projekt aussuchen muss, für das ein Förderantrag geschrieben 
wird, siehe auch Protokoll der Jahreshauptversammlung 2005. Richtlinien etc. für 
Projektanträge findet man auf der Homepage. 

Bezüglich der Satzungsänderung (siehe Protokoll des Treffens vom 24.4.2006) 
haben Kim Gerdes mit Steuerberater Bemlotte und Dirk Steglich mit Notar Woll-
schläger gesprochen. Und doch ist immer noch nicht ganz klar, ob die Satzung 
geändert werden muss, daher werden wir direkt beim Finanzamt nachfragen. Da 
Ingo Scheider einen Verwandten beim Finanzamt hat, wird er zunächst mit ihm 
sprechen. Es ist wichtig, dass dies bald geschieht, da eine Satzungsänderung in 
der Einladung angegeben werden muss.  

Wolfgang Cordes berichtet, dass in diesem Jahr noch kein Geld nach Mali geflos-
sen ist. Der Grund dafür liegt darin, dass von Daniel Coulibali noch keine Abrech-
nung für 2005 und auch keine Belege (werden für das Finanzamt benötigt) ein-
gegangen sind. Daniel hat per e-Mail vor ca. 4 Wochen mitgeteilt, dass die Bele-
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ge bereits verschickt seien (hoffentlich sind sie nicht verloren gegangen!) Wolf-
gang Cordes soll nochmals eine Aufforderung für die benötigten Unterlagen an 
Daniel schicken, mit Kopie der Mail an Dirk. Es wird angeregt, auch mit Uwe 
Klingelhöfer in Bamako Kontakt aufzunehmen, um die Dringlichkeit der Sendung 
deutlich zu machen. 

 

Geesthacht, den 21.5.2006 

 

 

Ingo Scheider 
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